
zum Vortrag„ Tschechov, Schwoerer und Schiwago.
 Drei Namen, drei Geschichten“

am Freitag, 26. Februar 2016 um 15 Uhr 

in der Hirsch- Begegnungsstätte für Ältere, 

Hirschgasse 9 72070 Tübingen ein

Im Juni 1904 schrieb der russische Schriftsteller und Dramatiker
Anton Pawlowitsch Tschechow in seinem Brief aus Badenweiler 
nach Moskau :

„ …hier behandelt mich ein guter Arzt, er ist klug und fachkundig.                                
Das ist Doktor Schwoerer, der mit unserer Moskauerin Schiwago verheiratet ist.“

Liebe Mitglieder und Freunde der WOG,

mit diesem Zitat möchte Tatjana Fessler Sie nach Badenweiler in die Zeit Anfang  20. 

Jahrhundert einladen. Hier in diesem schönen Kurort des südlichen Schwarzwalds trafen 

sich im Sommer 1904 der schwerkranke Russe Tschechow, der deutsche Mediziner Joseph 

Schwoerer und seine russische Frau Jelisaweta Schwoerer geborene Schiwago.

Drei Namen, drei Geschichten, die am Anfang eines intensiven grenzüberschreitenden 

Dialogs zwischen Moskau und Badenweiler standen.

Seit 1904, dem Todesjahr von Anton Tschechow, hat sich in seinem Sterbeort Badenweiler 

nicht nur eine in Westeuropa einzigartige Gedenkkultur für ihn entwickelt, sondern auch 

ein intensiver Kulturaustausch zwischen Deutschland und Russland.

Mit diesem Vortrag möchte ich auch Ihr Interesse wecken oder Ihr Interesse unterstützen, 

nach Badenweiler zu fahren und das neue Literarische Museum „Tschechow-Salon“ zu 

besuchen. 

Seit Sommer 2015 befindet sich das Museum im Rathaus Badenweiler.

Ich verspreche Ihnen schon heute, dass dieser Besuch für Sie ein unvergessliches Erlebnis 

sein wird.


